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Hätte ich es nur früher gewusst!

Diese Patientenbroschüre haben Sie erhalten von:

Die Früherkennung
Über die Darmkrebs-Vorsorge kann die gefährliche Vorstufe, die
Darmpolypen, rechtzeitig aufgespürt werden, noch bevor sie sich zu
Darmkrebs entwickeln können. Da Polypen leider keine Beschwerden
verursachen, lassen sie sich nur durch regelmäßige Vorsorge feststellen!

Die Methoden
Tastuntersuchung: Die Austastung ist eine einfache Untersuchungs-
methode, mit der der Arzt Tumore im Mastdarm ertasten kann. Da
sich viele Darmtumore aber in anderen, höher gelegenen Darmab-
schnitten befinden, ist diese Methode für sich alleine genommen nicht
ausreichend.
Stuhlproben Test: Der Test auf verstecktes (okkultes) Blut im Stuhl
zählt zu den wichtigsten Vorsorgeuntersuchungen, wenn er regelmäßig
durchgeführt wird. Er basiert auf der Tatsache, dass z. B. Darmpolypen
und Tumore zeitweise oder regelmäßig bluten.
Darmspiegelung (Koloskopie): Die effektivste und treffsicherste
Methode zur Darmkrebsfrüherkennung ist die Darmspiegelung. Dabei
wird der komplette Dick- und Mastdarm auf Schleimhautveränderung-
en abgesucht. Während der Untersuchung können Gewebeproben
(Biopsien) entnommen und Darmpolypen entfernt werden.

Tipp:
Ab dem 55. Lebensjahr können gesetzlich Versicherte kostenlos eine
Darmspiegelung einmal und nach weiteren 10 Jahren ein zweites Mal
(z. B. mit 65 Jahren) durchführen lassen.

Doppelt hält besser:
Die Kombination des jährlichen Stuhltests mit einer Darmspie-
gelung alle 10 Jahre verringert Ihr Darmkrebsrisiko um bis zu 90 %!

✔ Alle 7 Minuten erkrankt in Deutschland ein Mensch
an Darmkrebs!

✔ Aber nur 20 % der Deutschen gehen zur Vorsorge!
✔ Ich doch nicht! Das nächste Mal! Keine Zeit!

– dies sind die häufigsten Ausreden.
✔ Das Tückische an Darmkrebs ist, dass er äußerlich

nicht erkennbar ist und oft keine Beschwerden
verursacht.

✔ Ab sofort gibt es keine Ausreden mehr!
✔ Vorsorge ist die wichtigste Waffe gegen Darmkrebs,

denn frühzeitig erkannt, ist er zu 100 % heilbar und
lässt sich unter Umständen sogar vermeiden!

✔ Bitte suchen Sie bei längerfristigen unbekannten
Beschwerden Ihren Arzt auf!



Ich doch nicht!
Das nächste Mal!

Keine Zeit!

Dies sind leider die häufigsten Ausreden bezüglich der Darmkrebs-
Vorsorge. Wie schade, denn Darmkrebs lässt sich vermeiden und
hat – früh erkannt – sehr gute Heilungschancen!
Risikofaktoren sind:
• Familiäres, genetisches Risiko: Menschen mit Darmkrebsfällen in der

Verwandtschaft sollten frühzeitig an der Darmkrebsvorsorge teilnehmen.
• Alter: Ab dem fünften Lebensjahrzehnt nimmt das Darmkrebsrisiko

zu, wobei die Krebsvorstufen bereits 10 bis 15 Jahre zuvor während der
Krebsvorsorge im Darm entdeckt werden können.

• Entzündliche Darmerkrankungen: Langjährige, chronische, entzünd-
liche Darmerkrankungen erhöhen das Risiko für die Entstehung von
Darmkrebs.

• Diabetes mellitus Typ 2: Patienten mit Typ 2-Diabetes haben gegenüber
der „Normalbevölkerung” ein dreifach höheres Risiko für Darmkrebs.

• Ernährung und Lebensstil: Die typische, westliche Ernährungsweise
(reichlich tierisches Fett, wenig Getreide, Obst, Gemüse sowie Überge-
wicht, Bewegungsmangel, Rauchen und Alkohol) erhöhen das Risiko.

• Darmpolypen: Menschen, bei denen bereits Darmpolypen entdeckt
und entfernt wurden, haben ein besonders hohes Risiko, erneut Polypen
zu entwickeln, die im Laufe der Zeit zu Darmkrebs werden können.
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Höhere diagnostische Empfindlichkeit ganz ohne Diät!
Der Darmkrebs-Vorsorgetest Heumann ist ein hochspezifischer,
immunologischer Selbsttest. Er erfordert im Gegensatz zu den
noch oft verwendeten Guajak- oder „Briefchen“-Tests keine Diät.
Bei diesen Tests entstehen leider häufig falsche Ergebnisse durch
bestimmte Lebensmittel wie z. B. Vitamin C aus Obst oder Frucht-
säften und z. B. den Verzehr von Blutwurst, Tartar, Leber, Bananen,
Tomaten, Kirschen oder Eisenpräparaten.

Aller guten Dinge sind drei!
Mögliche Ursachen von Blut im Stuhl sind z. B. Hämorrhoiden,
gutartige Polypen oder Darmkrebs.
Der Test auf verstecktes Blut im Stuhl basiert auf der Tatsache,
dass z. B. Polypen und Tumore zeitweise oder regelmäßig bluten.
Eine Schweizer Studie hat herausgefunden, dass drei Stuhlpro-
ben gegenüber einer Probe die Aussagekraft erheblich erhöhen.*
Mit dem Darmkrebs-Vorsorgetest Heumann haben Sie diese Mög-
lichkeit nicht nur eine, sondern gleich drei Stuhlproben zu testen!

✔ Darmkrebs-Vorsorgetest für zu Hause!
✔ Erhältlich in Ihrer Apotheke!
✔ Bitte die Gebrauchsanleitung beachten!

HEUMANN · bewährt seit 1913 Darmkrebs.Vorsorgetest@heumann.de

Keine Ausreden mehr!

(*Pharma Suisse, Abstract, 2006, Seite 4).
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